
1. Löcher 3. Gummidichtung 4. Klebebahn

Außenseite

Wandfräsung versiegeln

1. 2x 12mm Bohrer verwenden 
und in alle unteren Bohlen 
bohren (die mit Sockelauflage

2. Fräsung und Stirnholz der 
runden Wand gründlich 2x mit 
Inarijärvi imprägnieren

3. Gummidichtung mittig in 
Fräsung platzieren

4. Fräsung Innenseite 
(zur Sauna)
Klebebahn mit Montagekleber 
setzen
(komplett drumherum, auch 
oben)

5. Beachte: Die Metallbänder 
der Fasssauna nicht über die 
Löcher spannen, die Löcher 
müssen für einen 
ungehinderten frei bleiben

Um die Wandfräsung vor Wasseranläufen nach innen zu schützen sollte die Fräsung ausreichend 
gebohrt (Wasserdurchlauf), imprägniert (Holzschutz, wasserabweisend) und anschließend zur 
Innenseite geklebt (Zusatzdichtung) werden.


